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Wien ,1 .NeuesRathaus .

1 .Ausgab

26 ahrgang,Wien,Samstag,den17 .Jänner1920,Nreßle— -—
Von18 .bis24 .JännerwerdenbeidenstådtischenMargarines

( Butter )Abgabestellen12dkgOelzumPreisevonK18 . 24proPersongegen
Abtrennungdes Abschnittes „ R " Er . 175und der beiden Abschnitte Nr . 175für

nichtrayoniertesFettderFettkarteausgegeben.OrganisierteVerbrauchermit
1414NehlbezugskartenerhaltendieFettquetegegenAbtrennungdergleichen
FettkartemabschnittebeiderVerschleisstelleihrerKonsumentenorganisation.

Mindestbemitteltenfürgorge.Inder129 .AktionswocheerhaltenalleBesitzer
derrosafarbenenEinkaufscheinefür Wohlfahrtsfleisch1/8kgBohnenproPer-¬
sondesHaushalteszumPreisevonK . -gegenAbtrennungdesmitdemBuche
staben ,' bezeichnetenAbschnittesin denGeschäftenundStändenderGros-¬
schlächtereianfolgendenTagen:Mittwoch,den2l .JännerA- F ,Freiteg ,den
3 .Jänner6- K,Montag,den26 .JännerL- RundMittwoch,den28 .Jänner

Z .AuserdemwirddieAbgabevonWohlfahrtsfleiach(Pferdefleisch )anje-¬
BemitzerdersesafarbenenEinkaufscheinestattfinden ,diein denStänden:

XXI.Rezirk,StadflauundmagistratischesBezirksamtfürdenIXI .Bezick
rayoniertsind .AbgetrenntwirdderdurchdieNummer. 1"gekennzeichnete
WochenabschnittdesrosafarbigenEimkaufscheines.FürjedeFersondesHaus-¬
halteswerden10dkgzumFreisevonK . -abgegebenwerden .DieAbgabetage
sinddieselbenwiefür Bohnen.AndieWohlfahrtsinstituteundöffentlichen
Ausspeisestellenwird für jede Ferson1/8 kg Kartoffel -Trockenprodukte,und
zwarandie ersterenzumPreisevonK14 . -per kg ,andie letsterenunent -
geltlichabgegebenwerden.

2 .Ausgape .

26 den17 .Jänner1920 ,Nr. 22.stag ,Jahrgang ,Sar
— - - ¬

AusdemRathause .DerStadtrat tfitt in der kommendenWocheamMitt-¬
woch ,DonnerstagundFreitag zu Sitzungenzusammen. -DerGemeinderat
hält amFreitag ,diesnalwiederum4 UhreineSitzungab .

- . —. —. ————
ErtrageinerWohltätigkeitsvorstellung.HerrBöhn,MitgliedderStadt-¬
theaterserschienheutebeiBgm.ReumannundüberbrachteihmeineSpende
von20 . 000Kronenfür die hungerndenKinderWiens ,als Ertrageiner
Wohltätigkeitsvorstellung ,welcheder Direktorder vereinigtenDeutschen
Theatersin Brünn ,Dr .RudolfBeer ,veranstaltethatte .

-

.
Saalsperre im Ingeniour -undArchitektenverein .Der österr .Ingenieur -¬
undArchitektenvereinteilt mit ,dass wegenKohlennangelundVerkehrs¬
sperrealle Versammlungen,Sitzungen,KonzerteundVorlesungenbisauf

Weiteresunterbleiben.
J .

GeehrteRedaktion!Umfreundl .AufnahnevorstehenderNotizersucht ,höfl .
StadthandirektorDr .Goldemund .

Todesfall .Am16 .Jänner1920 ,dem21 .GedächtnistagedesAblebensdes
DirektorsderMädchenvolksschule ,. ,Bartensteingasse7 ,FranzWöber,
ist im75 .LebensjahredessenWitweFrau LeopoldineWöber ,geb .Rotter ,
städtische Volksschullehrerin . . ,in XIII . ,Geylinggasse 5wohnhaft
gewesen ,gestorben .DasLeichenbegängniserfolgt anDienstag ,den20. . M.
um3UhrabLeichenhalledesZentralfriedhofes(II.Tor).

Zewiverba" .AbMittwoch,den21 .Jänner ,3/8kgHehl ,12dkgOel ,tkg
KartoffelaufdemBuchstaben„L" .Am21.wirddieFilialeII ,Kleine
SperlgasseGaeröffnet .Kunden ,die ab nächster Wochedort einzukaufenwün- ¬
schen ,wollen sich noch in Laufe dieser Wochein der Filiale ,in der diebis
jetzt eingekauft haben ,umrayonieren lassen .Auf die Dauer derVerkehrsein - ¬

stellungwerdendieVerkaufsstundenin sämtlichenFilialenvon3 8 Uhrbis
3 UhrehneUnterbrechungfestgenetzt.

rBetrieb der Dampfstrassenbahnen.MitRücksichtauf die Einstellungdes .
Personenverkehres auf sämtlichen Bahnenwird der Verkehr derstädtischen
Dampfstrassenbahnenin derselbenWeisebetrieben,wiein derWeihnachtsweche
Die Abfahrtszeit der ZügeList in den Stationen zuerschen .

ZurKohlensituation.DieständigfortgesetztenAbschaltungenvonBetrieben
haben bewirkt ,dass die Belastung der verschiedenen Kraftwerke ,welchege- ¬

sternum11Uhrvormittagsnoch24. 000KWbetrug,amheutigenTagezurglei-¬
chen Stunde auf 17 . 000KWgesunkenist .Auchder heutige Kohleneinlaufist

unbefriedigend,erbeträgtbis jetzt nur51Waggons.

DasniederländischeHilfskemiteeteilt mit ,dassdår amDienstagabgegangene
Kinderzuglaut telegrafischerMitteilungglücklichin Hollandeingetroffenist

.

DieMilchversergung.Wiebekannt,sinddieMilchzufuhren,dieinderWeche
vor der Verkehrssperre ,das ist vor dem20 .Dezemberrund 66 . 000Liter be- ¬
trugen ,in der Zeit der Verkehrssperrenahezuauf 86 . 000Liter täglichge- ¬
stiegen .Bei dieser Sachlage konmtees wohl keinem Zweifel mehrunterliegen ,
dass das in der Zeit des freien Verkehrsdemallgemeinen Konsumentzegene

MilchquantumvonSchleichhandelabsorbiertwird .DieseTatsachewarwohl
derbesteBeweis,wierichtigeswar ,dasVerbotdesRucksackverkehreszu
erlassen .Wasabernochbesondersfür die RichtigkeitdieserMassregel
spricht ,ist die Belieferungder beidengrösstenWienerMolkereibetriebein

der Zeit der Reisesperre .Währendbei der WienerMolkerei ,die vomGrass-¬
grundbesitzerbeliefert wird ,das Milchquantumsich nicht wesentlichänderte -¬
esbetrugam18 .Dezember7468Literundam1 .Jänner7291Liter- istdie
Milchanlieferungbei der niederösterreichischen Molkerei ,die venkleinen
Mannbeliefert wird ,der wieder ein Hauptangriffsobjekt desSchleichhandels
bildet ,von 13 . 590Liter am18 .Dezemberauf 17 . 715Liter am1 .Jännerge- ¬
stiegen .Darausfolgtwohl,dassebennurderkleineLandwirtnichtaber
derGrossgrundbesitzervonSchleichhändleraufgesuchtwirdunddahernur
derersterein derLageist ,beiAusschaltungdesSchleichhandelsmehrMilch
nachWienzuliefern .Eswarsohinzuerwarten ,dassdie Wiederaufnahmedes
Reiseverkehrsauchwiedereine Senkungder HilchanlieferungimGefolgehaben

Diesist nuntatsächlicheingetreten,undzwartrotzdesUmstandes,
sderPersonenverkehrderzeitwesentlicheingeschränktundenormverteuert

ist .DasBahnmilehquantum,das in der verkehrslosenWoche564 . 083Literbe¬
trug ,ist indererstenWochenachWiederaufnahmedesVerkehrsauf535. 549
Litergesunken,dasist un28. 534Liter .DamiterscheintdieBeweiskette
fürdieRichtigkeitdesVorangeführtengeschlossen
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